
Nun hat es mal die CDU
erwischt!
URL: Video ansehen

Zusammenfassung:
In dem Video wird der tragische Fall des 26-jährigen CDU-Politikers Christoph Rosen thematisiert,
der mutmaßlich von einem 24-jährigen Mann aus Guinea ermordet wurde. Der Sprecher kritisiert
die Politik der CDU in den letzten Jahren, insbesondere die Entscheidung, viele Migranten ins Land
zu lassen, und stellt diese Situation in einen Zusammenhang mit der Gewalt, die nun auch
Parteimitglieder betrifft. Es wird eine Verbindung zwischen den Herausforderungen der
Einwanderung und den Konsequenzen für Politik und Gesellschaft gezogen, wobei eine klare
Aufforderung an die Wählerschaft ausgesprochen wird, bei den kommenden Wahlen keine
Altparteien mehr zu wählen.

Stichpunkte:
1. Mord an CDU-Politiker: Christoph Rosen, ein 26-jähriger CDU-Politiker, wurde mutmaßlich von
einem 24-jährigen Mann aus Guinea ermordet.
2. Kritik an CDU-Politik: Der Sprecher prangert die ungebremste Einwanderungspolitik der CDU
an, die solche Tragödien zur Folge habe.
3. Gewalt unter Migranten: Die Forcierung von Migranten ins Land wird mit zunehmender
Gewalt und Kriminalität in Verbindung gebracht.
4. Politische Konsequenzen: Der Fall des ermordeten Politikers wird als erste direkte Folge der
Einwanderungspolitik der CDU dargestellt.
5. Aufruf zum Wahlboykott: Der Sprecher fordert die Zuschauer auf, bei zukünftigen Wahlen
keine Altparteien mehr zu wählen, um Veränderungen herbeizuführen.
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https://www.youtube.com/watch?v=l24iPs6tG9E

